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DAS ZEITALTER
IN DER MITTE

WISCHEN ANTIKE UND RENAISSANCE
Die Menschen im Mittelalter wussten nicht, dass sie im „Mittelalter“ lebten. 
Diesen Namen bekam die Epoche, also der Zeitabschnitt in der Geschichte, erst 

von den Gelehrten der Neuzeit. Sie verehrten die Antike – die Kultur und Bildung 
der Griechen und Römer – und belebten sie neu. Das Mittelalter war für sie die Zeit 
zwischen Antike und Renaissance, der Wiedergeburt der Antike. Sie beschrieben 
es als eine dunkle Zeit, in der es weder Wissenschaft noch Bildung oder Kultur gab. 
Heute wissen wir viel mehr über das Mittelalter. Unser Bild von dieser Zeit ist 
wesentlich positiver als das der Menschen aus dem 16. Jahrhundert. 

RÜH, HOCH, SPÄT
Das europäische Mittelalter beginnt mit dem Ende des Weströmischen Reiches 

im Jahr 476 nach Christus und endet rund 1000 Jahre später im 15. Jahrhundert. 
Viele betrachten die Entdeckung Amerikas durch den Seefahrer Christoph Kolumbus 
im Jahr 1492 als Endpunkt. Das Mittelalter wird in drei Zeitabschnitte unterteilt: Das 
Frühmittelalter umfasst die Zeit von 500 bis etwa 1000 nach Christus. Das anschließende 
Hochmittelalter endet um 1300 und darauf folgt das Spätmittelalter bis ungefähr 1500. 

Bildung wurde im Mittelalter vor allem in Universitäten und Klöstern vermittelt.
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